
Allgemeine Geschäftsbedingungen – AGB 
für Kurse und Prüfungsvorbereitungen von Bidgicus Academy / Mirza Bidzevic 

Stand: 22.03.2026 

 
 

1. Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen regeln die Anmeldung, Durchführung und 
Abwicklung von Kursen, Stützkursen, Prüfungsvorbereitungen, Workshops und 
ähnlichen Bildungsangeboten von Bidgicus Academy / Mirza Bidzevic, Zürcherstrasse 2, 
Schlieren (nachfolgend „Anbieter“). 

Sie gelten für sämtliche Angebote, sofern im Einzelvertrag, in der OƯerte oder in der 
Rechnung nichts Abweichendes schriftlich vereinbart wurde. 

 
 

2. Angebot und Vertragsabschluss 

Ein Vertrag kommt durch schriftliche Bestätigung des Angebots, durch Annahme einer 
OƯerte, durch Anmeldung oder durch sonstige eindeutige Beauftragung zustande. 

Massgebend für den Leistungsumfang sind: 

 die OƯerte 

 die Kursausschreibung 

 die Auftragsbestätigung 

 diese AGB 

 
 

3. Leistungen 

Der Anbieter erbringt Bildungsdienstleistungen im vereinbarten Umfang. Inhalt, Dauer, 
Form, Kurszeiten und Durchführungsort ergeben sich aus der jeweiligen OƯerte, 
Ausschreibung oder individuellen Vereinbarung. 

Der Anbieter ist berechtigt, aus sachlich gerechtfertigten Gründen geringfügige 
Anpassungen an Inhalt, Ablauf, Unterrichtsform, Unterlagen oder Terminplanung 
vorzunehmen, sofern der Gesamtcharakter des Kurses nicht wesentlich verändert wird. 

 
 

4. Preise 

Es gelten die in der OƯerte, Auftragsbestätigung oder Rechnung aufgeführten Preise. 



Alle Preise verstehen sich in Schweizer Franken (CHF). Sofern nicht anders vermerkt, 
verstehen sich die Preise ohne Mehrwertsteuer. Falls eine Mehrwertsteuerpflicht 
besteht oder eintritt, wird die gesetzlich geschuldete Mehrwertsteuer zusätzlich 
ausgewiesen. 

 
 

5. Zahlungsbedingungen 

Rechnungen sind innert 30 Tagen netto ohne Abzug zahlbar, sofern nichts anderes 
vereinbart wurde. 

Bei Zahlungsverzug kann der Anbieter: 

 Mahngebühren erheben 

 weitere Leistungen oder Kursunterlagen bis zur Zahlung zurückbehalten 

 die Teilnahme vorübergehend suspendieren 

 
 

6. Anmeldung und Teilnehmerzahl 

Anmeldungen sind verbindlich. Die Teilnehmerzahl kann beschränkt werden. 

Der Anbieter behält sich vor, Anmeldungen in der Reihenfolge ihres Eingangs zu 
berücksichtigen. 

 
 

7. Durchführung, Verschiebung und Absage durch den Anbieter 

Der Anbieter behält sich vor, Kurse bei ungenügender Teilnehmerzahl, Ausfall von 
Dozierenden, höherer Gewalt oder anderen wichtigen Gründen zeitlich zu verschieben, 
in angepasster Form durchzuführen oder abzusagen. 

Bereits bezahlte Gebühren für abgesagte Leistungen werden rückerstattet. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Ersatz von indirekten Schäden, Reise- 
oder Ausfallkosten, sind ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig. 

 
 

8. Rücktritt und Abmeldung durch Auftraggeber oder Teilnehmende 

Sofern nichts anderes schriftlich vereinbart wurde, gelten folgende 
Rücktrittsbedingungen: 

 bis 30 Kalendertage vor Kursbeginn: kostenfrei 

 29 bis 15 Kalendertage vor Kursbeginn: 30 % des vereinbarten Preises 

 14 bis 8 Kalendertage vor Kursbeginn: 50 % des vereinbarten Preises 



 7 Kalendertage oder weniger vor Kursbeginn oder bei Nichterscheinen: 100 % des 
vereinbarten Preises 

Bei bereits laufenden Kursen besteht grundsätzlich kein Anspruch auf anteilsmässige 
Rückerstattung. 

Ersatzteilnehmende können nach vorgängiger Zustimmung des Anbieters gestellt 
werden, sofern dies organisatorisch und fachlich sinnvoll ist. 

 
 

9. Abwesenheiten 

Nicht besuchte Lektionen, Verspätungen oder vorzeitige Austritte berechtigen nicht zu 
Preisreduktion, Rückerstattung oder Nachholung, sofern nichts anderes schriftlich 
vereinbart wurde. 

 
 

10. Mitwirkungspflichten 

Die Teilnehmenden sind verpflichtet, die für den Kurs erforderlichen Voraussetzungen 
nach bestem Wissen zu erfüllen und aktiv an der Durchführung mitzuwirken. 

Der Auftraggeber stellt dem Anbieter auf Wunsch die für die Durchführung nötigen 
Informationen, Prüfungsunterlagen, bisherigen Modulprüfungen oder organisatorischen 
Angaben rechtzeitig zur Verfügung. 

 
 

11. Kursunterlagen und Urheberrechte 

Sämtliche Kursunterlagen, Präsentationen, Aufgaben, Konzepte und sonstige Inhalte 
bleiben, sofern nicht anders vereinbart, geistiges Eigentum des Anbieters. 

Sie dürfen nur für den eigenen Gebrauch im Rahmen des gebuchten Kurses verwendet 
werden. Eine Vervielfältigung, Weitergabe, VeröƯentlichung oder kommerzielle Nutzung 
ist ohne vorgängige schriftliche Zustimmung des Anbieters nicht erlaubt. 

 
 

12. Datenschutz 

Der Anbieter bearbeitet Personendaten nur im Rahmen der Kursorganisation, 
Vertragsabwicklung, Rechnungsstellung, Kommunikation und soweit erforderlich im 
Rahmen gesetzlicher Pflichten. 

Bearbeitet werden insbesondere Kontakt-, Vertrags-, Rechnungs- und Kursdaten. 
Personendaten werden nur so weit bearbeitet, wie dies für die Leistungserbringung 
notwendig ist. 



 
 

13. Haftung 

Der Anbieter haftet für Schäden nur bei vorsätzlicher oder grobfahrlässiger 
Pflichtverletzung. 

Eine Haftung für leichte Fahrlässigkeit, entgangenen Gewinn, indirekte Schäden, 
Folgeschäden oder Schäden aus Datenverlust wird, soweit gesetzlich zulässig, 
ausgeschlossen. 

Für persönliche Gegenstände der Teilnehmenden wird keine Haftung übernommen. 

Der Anbieter schuldet eine fachgerechte Durchführung des Kurses, jedoch keinen 
bestimmten Prüfungserfolg, keine bestandene Prüfung und keine Anerkennung durch 
Dritte, soweit dies nicht ausdrücklich zugesichert wurde. 

 
 

14. Höhere Gewalt 

Kann eine Leistung infolge höherer Gewalt, behördlicher Anordnungen, technischer 
Ausfälle, Krankheit, Unfall, Naturereignissen oder vergleichbarer Umstände nicht oder 
nur erschwert erbracht werden, ist der Anbieter für die Dauer der Störung von der 
Leistungspflicht befreit. 

Der Anbieter bemüht sich in solchen Fällen um eine angemessene Ersatzlösung. 

 
 

15. Vertraulichkeit 

Beide Parteien verpflichten sich, vertrauliche Informationen aus der Zusammenarbeit 
nicht unbefugt an Dritte weiterzugeben, soweit keine gesetzliche OƯenlegungspflicht 
besteht. 

 
 

16. Referenzen 

Der Anbieter darf den Namen des Auftraggebers oder der Schule nur mit deren 
vorgängiger Zustimmung als Referenz nennen, sofern nicht bereits eine ausdrückliche 
Freigabe vorliegt. 

 
 

17. Änderungen der AGB 

Der Anbieter kann diese AGB jederzeit anpassen. Massgebend ist die zum Zeitpunkt des 
Vertragsabschlusses gültige Version, sofern nicht eine neuere Version ausdrücklich 
vereinbart wurde. 



 
 

18. Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam sein oder 
werden, bleibt die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. An die Stelle der 
unwirksamen Bestimmung tritt eine Regelung, die dem wirtschaftlichen Zweck 
möglichst nahekommt. 

 
 

19. Anwendbares Recht und Gerichtsstand 

Es gilt schweizerisches Recht. 

Für Streitigkeiten mit Unternehmen ist der Sitz des Anbieters Gerichtsstand, sofern 
keine zwingenden gesetzlichen Bestimmungen entgegenstehen. 

Bei Verträgen mit Konsumentinnen oder Konsumenten gelten die zwingenden 
gesetzlichen Gerichtsstände. 
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